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Die Beiratsversammlung des OÖKB hat in 

seiner Sitzung am 30.September 2016 mit 

Wirkung vom 1. Jänner 2017 dieses Ordens-

statut beschlossen. Personenbezogene Be-

zeichnungen gelten jeweils auch in weiblicher 

Form. Unter Mitgliedern werden grundsätz-

lich physische Personen verstanden. 

 

Abschnitt A 

Antragsverfahren 

Art und Form der Antragstellung 

1) Anträge auf die Verleihung von Aus-

zeichnungen sind, ausschließlich unter 

Verwendung des hierfür vom Landesver-

band aufgelegten Formblattes (siehe 

OÖKB-Homepage - Ordensantrag) auf 

schriftlichem Weg einzubringen. 

2) Auszeichnungsanträge haben bis spätes-

tens vier Wochen vor dem Verleihungs-

termin beim OÖKB Landesbüro einzulan-

gen. 

Antragsteller 

Ordensanträge können gestellt werden: 

1) Für die Mitglieder der SV/OG aufgrund 

eines Vorstandsbeschlusses. 

2) Für die Vorstandsmitglieder der SV/OG 

von den ihren Obleuten. 

3) Für die Funktionäre und Mitglieder der 

SV/OG eines Bezirkes aufgrund eines Be-

schlusses der Bezirksleitung (BL).   

4) Für die Mitglieder der Bezirksleitung. 

durch die Bezirksobleute. 

5) Durch den Präsidenten des OÖKB für alle 

Mitglieder des OÖKB. 

6) Auszeichnungsanträge für den Präsidenten 

des OÖKB sind durch den Landesvor-

stand zu beschließen. 

 

Abschnitt B 

Vorlage 

1.) Anträge auf die Verleihung von Ver-

dienstauszeichnungen und Ehrenzeichen 

sind von der SV/OG über die zuständige 

Bezirksleitung (zur Prüfung und Freigabe 

bzw. begründete Ablehnung) an die Lan-

desleitung zu senden. 

2.) Anträge der Bezirksleitung sind der Lan-

desleitung direkt zu übermitteln. 

3.) Anträge auf Verleihung von Zugehörig-

keitsmedaillen, dem Kriegserinnerungs-

kreuz sowie dem OÖKB-Ehrenschild sind 

nach Feststellung der Verleihungsvoraus-

setzungen durch den Vorstand der SV/OG 

direkt an die Landesleitung zu senden. 

 

Abschnitt C 

Antragsverfahren 

Nach Vorliegen eines Verleihungsantrags hat 

die OÖKB-Landesleitung die Einhaltung der 

Durchführungsbestimmungen zum OÖKB- 

Ordensstatut zu überprüfen. 

 

1)   Vorhergehende Auszeichnungen 

a) Wenn nicht besondere Umstände dagegen 

sprechen sollte zwischen der Verleihung 

der Verdienstmedaillen Bronze, Silber 

und Gold jeweils ein Zeitraum von 

3 Jahren liegen. Danach folgende höhere 

Verdienstauszeichnungen können im Ab-

stand 4 Jahre beantragt werden. 

b) Zwischen der Verleihung einer Auszeich-

nung seitens der ÖKB und einer des 

OÖKB sollte mindestens 1 Jahr liegen. 

3) Überspringen von Auszeichnungen 

 Das Überspringen einer Ordensstufe ist 

nur in begründeten Fällen möglich. Es be-

darf Zustimmung der Landesleitung. 

4)  Prüfung - Ausschließung 

 Durch geeignete Erhebungen der Antrag-

steller bzw. Bezirksobleute ist zu prüfen, 

ob Umstände vorliegen, welche die Wür-

digkeit des Auszuzeichnenden in Frage 

stellen könnten; insbesondere hinsichtlich 

allfälliger Vorstrafen oder Straffolgen. 

5) Antrag auf Auszeichnung 

a) Die Anträge sind ausschließlich unter 

Verwendung des vom OÖKB aufgelegten 
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Formulars (siehe OÖKB Homepage - Or-

densantrag) schriftlich in dreifacher Aus-

fertigung zu stellen.  

Ein Exemplar verbleibt beim Antragstel-

ler, ein weiteres beim Bezirksobmann, der 

das von ihm geprüfte dritte Exemplar, an 

das Landesbüro übermittelt. 

Im Verleihungsantrag sind die Auszeich-

nungsgründe kurz und klar nach den für 

die einzelnen Ordensstufen vorgesehenen 

Kriterien anzuführen; siehe Abschnitt E. 

b) Für Anträge der Bezirksobleute bzw. Be-

zirksleitung gilt das gleiche Verfahren in 

zweifacher Ausfertigung der Anträge. 

c) Für die Verleihung von Auszeichnungen 

an Personen die nicht Mitglieder des 

OÖKB sind, sind die oben angeführten 

Richtlinien analog anzuwenden.  

Abschnitt D 

Zuerkennung von Orden 

1) Verdienstauszeichnungen 

Die entsprechende Ordensstufe ist dem Ge-

schlecht (Herrn- u. Damenausführungen) ent-

sprechend festzulegen. 

 

a) Verdienstmedaille Bronze (VDM Br.): 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrt, die sich durch aktive Mitarbeit in 

SV/OG bewährt oder besondere Leistungen 

erbracht haben. 

 

b) Verdienstmedaille Silber (VDM Si.): 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrt, die sich durch mehrjährige vorbildliche 

Mitarbeit in SV/OG verdient oder überdurch-

schnittliche Leistungen erbracht haben. 

 

c) Verdienstmedaille Gold (VDM Go.): 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrte, die sich langjährige durch besonders 

vorbildliche, aktive Mitarbeit in verschiede-

nen Situationen besonders bewährt haben und 

durch ihre bewiesene Verlässlichkeit allen 

Kameraden zum Vorbild werden. 

d) Landesverdienstkreuz in Bronze (LVK Br.): 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrt, die sich durch jahrelange vorbildliche 

Mitarbeit oder sich als Funktionär in SV/OG 

um den OÖKB verdient gemacht haben. 

e) Landesverdienstkreuz in Silber (LVK Si.): 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrt, die sich durch überdurchschnittliche 

Leistungen oder mehrjährige aktive Funktio-

närstätigkeit um den OÖKB besondere Ver-

dienste erworben haben. 

f) Landesverdienstkreuz in Gold (LVK Go.): 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrt, die sich durch überdurchschnittliche 

Leistungen oder mehrjährige aktive Funktio-

närstätigkeit um den OÖKB außerordentliche 

Verdienste erworben haben. 

 

g) Landesverdienstkreuz mit Schwertern in Silber 

(LVK Schw. Si.)=Ehrenbrosche Silber (EB Si) 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrt, die sich durch überdurchschnittliche 

Leistungen, Verlässlichkeit oder mehrjährige 

aktive Funktionärstätigkeit um den OÖKB 

Verdienste erworben haben. 

h) Landesverdienstkreuz mit Schwertern in Gold 

(LVKSchw.Go.)=Ehrenbrosche Gold (EB Go) 

Mit dieser Ordensstufe werden Mitglieder ge-

ehrt, die sich durch überdurchschnittliche 

Leistungen und Verlässlichkeit oder mehrjäh-

rige aktive Funktionärstätigkeit um den 

OÖKB hohe Verdienste erworben haben. 

 

f) Landesverdienstkreuz mit Stern in Silber  

(LVK St. Si.) 

Diese Ordensstufe ist für Obleute, Bezirks- u. 

Landesfunktionäre vorgesehen, sofern sie sich 

durch ihre Leistungen um das Ansehen des 

OÖKB besonders verdient gemacht haben.  

j) Landesverdienstkreuz mit Stern in Gold  

(LVK St. Go.) 

Diese Ordensstufe ist für Obleute, Bezirks- u. 

Landesfunktionäre vorgesehen, sofern sie sich 

durch ihre Leistungen um das Ansehen des 

OÖKB besonders verdient gemacht haben.  
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3) Dienstauszeichnungen 

a) Kriegserinnerungskreuz (KEK) 

Das Kriegserinnerungskreuz 1939/45 mit 

Schwertern am rot-weiß-roten Dreieck-

band kann an Soldaten, die am 2. Welt-

krieg teilgenommen haben, verliehen 

werden. 

b) OÖKB-Ehrenschild (ESch.) 

- Dieses Ehrenschild ist zur Verleihung an 

Mitglieder vorgesehen, welche für die 

Republik Österreich den Wehr- oder 

Wehrersatzdienst abgeleistet haben. 

3) Zugehörigkeitsmedaillen 

Die Zugehörigkeitsmedaille kann an langjäh-

rige Mitglieder des OÖKB verliehen werden. 

Grundlage für die Berechnung der Ordensstu-

fe legt der Orts- oder Stadtverband fest. 

Abschnitt F 

Verleihung 

Die Überreichung der OÖKB-

Auszeichnungen und Urkunden obliegt aus-

schließlich dem OÖKB-Präsidenten. 

Ist der Präsident verhindert so wird diese 

Aufgabe in seiner Abwesenheit an den 

OÖKB-Höchstanwesenden übertragen. 

Die Überreichung der Auszeichnung soll nach 

Möglichkeit unter Einbeziehung von anwe-

senden Persönlichkeiten des öffentlichen Le-

bens erfolgen. 

Abschnitt G 

Kosten - Preise 

Die Kosten für die Auszeichnungen sind 

durch den Antragsteller zu tragen.  

Die Kosten für die Auszeichnung, werden 

durch den OÖKB-Landesvorstand beschlos-

sen. Sie werden in Form einer Preisliste auf 

der OÖKB-Homepage veröffentlicht. 


